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SS 2019 

Seminar zum nationalen und internationalen Erbrecht 

 

Im Sommersemester 2019 biete ich in Zusammenarbeit mit Herrn Dr. Schumacher, Notar in Köln, 

ein Seminar zum Erbrecht an. Das Seminar ist eine Veranstaltung, in der eine wissenschaftliche 

Hausarbeit i.S.v. § 13 der Schwerpunktbereichsprüfungsordnung (SPB I „Recht der Privatperson“) 

angefertigt werden kann. Darüber hinaus steht die Seminarteilnahme auch allen sonstigen 

Interessenten offen. Das Seminar wird am Ende der Vorlesungszeit als Blockseminar in einer 

Tagungsstätte in der Nähe von Marburg durchgeführt. Die Vorbesprechung erfolgt am Freitag, 

den 22.2.2018 um 14.15 Uhr am Lehrstuhl im Landgrafenhaus (3. OG links).  

Nach den Bestimmungen der Prüfungsordnung für den Schwerpunktbereich ist es nicht 

erforderlich, dass alle Studenten am gleichen Tag mit der Anfertigung ihrer Seminararbeit 

beginnen. Für Teilnehmer, die ihre Seminararbeit erst nach den Semesterferien schreiben wollen, 

kann eine Themenvergabe nach Ostern erfolgen. Auch diese Studenten sollen aber – soweit 

möglich – an der Vorbesprechung teilnehmen, bekommen dort allerdings noch kein Thema 

zugeteilt. 

Interessenten werden gebeten, sich vorab mit unverbindlicher Angabe von Themenwünschen 

anzumelden: helms@jura.uni-marburg.de. 

Materielles Erbrecht und Rechtsgestaltung 

1. Schutz vor Erbschleicherei – de lege lata und de lege ferenda (z.B. Anfechtung, 

Sittenwidrigkeit, Testierverbote, Pflichtteilsrecht etc.) 

2. Digitaler Nachlass: BGH vom 12. Juli 2018 – III ZR 183/17, NJW 2018, 3178 ff. 

3. Der minderjährige Erbe in der Miterbengemeinschaft (insbesondere Vertretung bei 

Verwaltungs- und Verfügungsgeschäften) 

4. Postmortale und transmortale Vollmacht (insbesondere: Verhältnis zur 

Testamentsvollstreckung, Geltung bei Vor- und Nacherbschaft, Geltung im Zusammenhang mit 

Grundstücksverfügungen für die Erben: §§ 39, 40 GBO) 
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5. Erbauseinandersetzung, Abschichtungsvereinbarung und Erbanteilsübertragung im Vergleich 

6. Ausnutzung von Erbschaftsteuer-Freibeträgen vs. Sicherung der Verfügungsfreiheit des 

länger lebenden Ehepartners beim Berliner Testament (insbesondere Supervermächtnis, 

Freibetragsvermächtnis, Pflichtteilslösung) 

7. Honorierung von Pflegeleistungen aus dem Nachlass nach § 2057a BGB – Voraussetzungen 

und Wirkungen nach geltendem Recht sowie Diskussion der Reformbedürftigkeit 

9. Drittbestimmung bei letztwilligen Verfügungen 

8. Nachfolgeregelung auf den Todesfall bei Personengesellschaften 

9. Testamentsvollstreckung an (Personen- und Kapital-)Gesellschaftsanteilen 

Internationales Erbrecht 

10. Renvoi und Vorfragen im Internationalen Erbrecht 

11. Erbschein vs. Europäisches Nachlasszeugnis unter Berücksichtigung der Rechtsprechung 

des EuGH im Verfahren Oberle Rs. C-20/17 

12. Das Erbrecht des überlebenden Ehegatten bei Erbfällen mit Auslandsberührung unter 

Berücksichtigung der Rspr. des EuGH im Verfahren Mahnkopf Rs. C-558/16 

 


